
Vortrag 11.11.2025 * Das biochemische Rezidiv nach Lokaltherapie 
des Prostatakarzinoms 

 Das Wiederauftreten von messbaren Krebswerten im Blut nach einer örtlichen Behandlung des 
Prostatakrebses 
Leitender Oberarzt Florian Lechner in der Urologischen Klinik des Klinikums Großburgwedel 

Viele interessierte Mitglieder und Gäste sind zu 
unserem Informationsabend im 
MehrGenerationenHaus Celle gekommen. Unter 
dem Thema „Wie geht es weiter nach der 
Behandlung eines Prostatakarzinoms?“ drehte 
sich alles um die Zeit nach einer abgeschlossenen 
Therapie: Welche Möglichkeiten gibt es nach einer 
Bestrahlung, einer medikamentösen Behandlung 
oder nach der operativen Entfernung der Prostata? 

 

Diese Fragen beschäftigen Betroffene immer wieder – ganz gleich, ob die Behandlung erst wenige 
Wochen oder schon mehrere Jahre zurückliegt. Herr Lechner verstand es hervorragend, die 
medizinischen Fakten verständlich zu erklären und ging ausführlich auf die Fragen aus dem Publikum 
ein. Dabei wurde deutlich, wie individuell der Verlauf einer Prostatakrebserkrankung ist: Kein Fall 
gleicht dem anderen, und deshalb müssen mögliche weitere Schritte stets sorgfältig überlegt und 
regelmäßig überprüft werden. 

Der Abend bot viele wertvolle Informationen und zeigte einmal mehr, wie wichtig der Austausch in der 
Selbsthilfegruppe ist – für Wissen, Unterstützung und Zuversicht  

 


